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Schwerpunkte des Projektes
‚Durchgangsverkehr‘ – Weniger ist Mehr !

 Ortsdurchfahrt Hochdorf / Kirchheim L1201

 Ortsdurchfahrt Wernau / Roßwälden K1205

 Ortseinfahrt von Hochdorf
kommend

 Kreuzung Brühlstr./
Wellinger Str. 

 Kreuzung Ötlinger /
Hochdorfer Straße 

      L1201 / K1205

 Ortseinfahrt von Wernau
kommend

 Ortseinfahrt von Kirchheim
kommend

Warum ein Projekt ‚Durchgangsverkehr‘ im
Arbeitskreis Mobilität und Verkehr ?

Die Bundesregierung rechnet mit einem
Verkehrswachstum von 20 Prozent im
Personenverkehr und mit weiteren 64
Prozent im Güterverkehr bis 2015. 
Aussage des Verkehrsministers Kurt Bodewig auf dem
Mobilitätskongress in Berlin am 09.05.2001:
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Statistische Zahlen *): Baden-Württemberg – Kreis Esslingen -
Notzingen

Baden-
Württemberg

Kreis Esslingen Notzingen

Bevölkerung
Q4/2000

10.524.415 500.666 3.525

Bestand an Kraftfahrzeugen in 2000

Anzahl
Kraftfahrzeuge

6.963.988 343.394 2.684

Kfz je Einwohner 0,7 0,7 0,8

Wieviel Einwohner
teilen sich ein KFZ

1,5 1,5 1,3

Straßenverkehrsunfälle in 2000

Unfälle innerorts 36.870 536 8

Wegen nicht
angepaßter

Geschwindigkeit

16.927 169 5

*) Bezugsquelle: Struktur- und Regionaldatenbank  des Statistischen Landesamt Baden –
Württemberg

Wir hatten in 2001 einen Verkehr von durchschnittlich ca. 7.300
KFZ/24 Stunden auf der Nord-Süd-Verbindung durch Notzingen.
Gemessen an den stationären Radaranlagen

Für das Jahr 2010 wird von 8.500 bis 10.500 KFZ/24 Stunden
auf der Nord-Süd-Verbindung durch Notzingen ausgegangen. 
Prognose des Regionalverkehrsplanes Stuttgart:
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Unsere Ziele

 Unfallprävention – Etwas machen, bevor etwas passiert !

 Verkehrsberuhigung und Verkehrsverlangsamung

 Reduzierung der Verkehrsmengen und damit Lärm- und
Abgasreduzierung

 Notzinger Ortsdurchfahrt für Durchgangsverkehr und
Schwerlastverkehr unattraktiv machen.

 ruhigerer Verkehrsfluß ohne weitere Ampeln

 Herabsetzung der Unfallgefahr vor allem für Fußgänger +
Radfahrer – Sicherheitsaspekt erhöhen

 optische Aufwertung und Gestaltung der Ortseinfahrten und
der Ortsmitte

 Überregionale Verkehrslenkung analysieren und Entlastung
für Notzingen schaffen.

 Wohnwert erhalten trotz Verkehrswachstum

 Lebensqualität erhalten trotz Verkehrswachstum

 Sichere Fußwege auch für Schulkinder, Jugendliche und
Ältere
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Unsere Vorschläge

Schikanen in Kombination mit Mittelinseln am
Ortseingang

Kreisverkehr an der Kreuzung Ötlinger /
Hochdorfer Straße 

Nachtfahrverbot für Kraftfahrzeuge mit einem zulässigen Gewicht über 4 t von 20:00
– 6:00 im Bereich der Ortsdurchfahrt Notzingen

Geschwindigkeitsbegrenzungen innerorts auf Land- und Kreisstraßen 

Analyse der regionalen / überregionalen Beschilderung

Bisherige Stellungnahmen der zuständigen Behörden !
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Stellungnahmen:  ‚Straßenbaubehörde der Stadt Kirchheim ‘ vom 11.06.2002

   . . . 

Stellungnahmen:  ‚Untere Verkehrsbehörde‘ vom 07.06.2002 verweist auf § 4.6 der
Lärmschutz-Richtlinien-StV

  . . . 
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Rechtliche Situation!
Rechtsgrundlage für straßenverkehrsbehördliche Maßnahmen zum Schutz der
Bevölkerung vor Lärm sind die Straßenverkehrsordnung (§ 45 Abs. 1 Nr. 3) sowie die
dazu erlassenen Lärmschutzrichtlinien-Straßenverkehr. 

• Danach kann eine Geschwindigkeitsbeschränkung aus Lärmschutzgründen nur
angeordnet werden, wenn der vom Straßenverkehr herrührende
Lärmmittelungspegel die zulässigen Grenzwerte aus den Lärmschutzrichtlinien
überschreitet. 

• Richtwert in Kerngebieten, Dorfgebieten, Mischgebieten und Gewerbegebieten
sind tagsüber 75 dB(A) und nachts 65 dB(A).

• Straßenverkehrsrechtliche Maßnahmen sind aber auch nur dann zulässig, wenn
sie geeignet sind, eine Lärmreduzierung von mindestens 3 dB(A) zu bewirken.

Nach Richtlinie 2.5 sind die zur Vorbereitung straßenverkehrsrechtlicher Maßnahmen
notwendigen Lärmberechnungen vom Straßenbaulastträger durchzuführen (§5b Abs
5 StVO.)

Straßenbaulastträger der Ortsdurchfahrt Hochdorf / Kirchheim L1201 und der 
Ortsdurchfahrt Wernau / Roßwälden K1205 ist die ‚Untere Verkehrsbehörde‘ welche
bei Verkehrsbeschränkungen aus Gründen des Lärmschutzes nur mit Zustimmung
des Regierungspräsidiums verfügen darf.

Konkretes Anliegen!
Bitte unterstützen Sie unser Anliegen mit

Ihrer Unterschrift, so daß die Untere
Verkehrsbehörde die notwendigen

Lärmberechnungen durchführt und die
vorgeschlagenen Maßnahmen auf die zu

erwartende Lärmreduzierung hin
untersucht !
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Der Arbeitskreis Mobilität und Verkehr und die
Gemeindeverwaltung von Notzingen ziehen an einem

Strang

Vorhaben der Gemeindeverwaltung:

Unterstützung durch die Gemeindeverwaltung:

Bisher liegen noch
keine
Stellungnahmen
der
angeschriebenen
Unternehmen vor.

. 
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Bericht des Teckboten vom 20.04.2002 über die Agendaarbeit in Notzingen
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Bericht der Esslinger Zeitung  vom 13.06.2002 über den geplanten Minikreisel in
Hochdorf
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